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Herren Landesklasse Gr. 2

TV Markgröningen : TTC73 Oberderdingen 
Sonntag, 13.11.2022, 10:00 Uhr

Hohlbein beendet mit Sieg das Spiel

Im verlegten Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 traf der TV Markgröningen am vergangenen
Sonntag auf den TTC73 Oberderdingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Lukas Hohlbein.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Herbig / Stralau das Match gegen Hess / Hohlbein mit 1:3 verloren. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim folgenden 0:3 gegen
Kraft / Wirth fanden Ansel / Böttcher von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten indes Schilling / Weinert beim 11:6, 11:7, 11:7
gegen Müller / Eisenhauer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jochen Ansel in der Partie gegen Kevin Wirth.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Ohne Satzgewinn für Fabian Herbig verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Theresa Kraft. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Michael Böttcher verlor seine Partie gegen Oliver
Müller unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da
war final wirklich nichts zu holen. Niklas Stralau bekam es nun mit Mario Hess zu tun und man
lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Niklas Stralau am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Martin Schilling beim 11:9, 11:4, 5:11, 11:6
gegen Lukas Hohlbein doch überlegen. Ohne Satzgewinn für Axel Weinert verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Wolfgang Eisenhauer. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Nur einen Satzerfolg verbuchte Jochen Ansel bei seiner
Niederlage gegen Theresa Kraft. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Die richtige Taktik hatte Fabian
Herbig beim Erfolg in drei Sätzen gegen Kevin Wirth ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum Michael Böttcher letztlich auf Lager, um Mario Hess final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 10:
12, 6:11. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Niklas Stralau war im Einzel
gegen Oliver Müller nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit nur einem
Satzverlust ging dann Martin Schilling gegen Wolfgang Eisenhauer durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen dann Axel Weinert bei seiner Niederlage gegen Lukas
Hohlbein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC73 Oberderdingen war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TV Markgröningen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2022 gegen die TSG
Steinheim/M. bevor. Für den TTC73 Oberderdingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die KSG Gerlingen am 20.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:0 geht.
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 Statistik:
 TV Markgröningen

Doppel: Herbig / Stralau 0:1, Ansel / Böttcher 0:1, Schilling / Weinert 1:0 
Einzel: J. Ansel 0:2, F. Herbig 1:1, M. Böttcher 0:2, N. Stralau 2:0, M. Schilling 2:0, A. Weinert 0:2 

 TTC73 Oberderdingen
Doppel: Kraft / Wirth 1:0, Hess / Hohlbein 1:0, Müller / Eisenhauer 0:1 
Einzel: T. Kraft 2:0, K. Wirth 1:1, M. Hess 1:1, O. Müller 1:1, W. Eisenhauer 1:1, L. Hohlbein 1:1


